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Rede Klaus Wicher, 1. Landesvorsitzender SoVD Hamburg 
Es gilt das gesprochene Wort. 

Auch ich begrüße Sie herzlich zum heutigen Kulturfest und freue mich, dass so viele gekommen 
sind. Ein ganz besonderes Anliegen ist es mir, die Menschen zu begrüßen, die hier im Stadtteil zu 
Hause sind. Schön dass Sie alle gekommen sind. 

Wir feiern heute 10 Jahre Bürgerhaus Bornheide. Es findet ein bunter Mix aus Spielen, Sport und 
Spaß für Groß und Klein satt. Der Sozialverband Deutschland SoVD Hamburg freut sich besonders, 
dass wir heute mit unserem SoVD Chor zur Unterhaltung beitragen können. Wer Spaß am Singen 
hat, der kann auch gern bei uns mitmachen.  

Unser SoVD Sozialkaufhaus „Capello“ ist schon seit langem eine wichtige Institution im Osdorfer 
Born und wird von immer mehr Menschen benötigt. Es freut uns, dass wir über diesen Weg auch 
vielen Menschen helfen können, die in Bedrängnis sind. 

Ein solches Bürgerhaus entsteht nicht von allein. Viele haben sich beteiligt und dazu beigetragen, 
so dass heute 20 wichtige Einrichtungen im Bürgerhaus ein breites Angebot bieten und so Kultur, 
Beratung und vielfältige Unterstützung im Bürgerhaus Bornheide möglich ist. 

An dieser Stelle möchte ich allen Ehren- und Hauptamtlichen herzlich für zum Teil langjähriges 
Wirken an diesem Ort auch im Namen des SoVD Hamburg danke sagen.  

Im Leitbild wird das Bürgerhaus Bornheide als eine Begegnungsstätte für bürgerliches Engage-
ment, für kulturelle Aktivitäten und für Beratungs- und Bildungsangebote beschrieben. In der 
heutigen schwierigen Zeit ist es viel mehr geworden: Wichtiger Anlaufpunkt, um lebensnotwen-
diges bei der Tafel zu bekommen oder beim SoVD-Capello für den Haushalt, Spielsachen für Kin-
der und Bekleidung preiswert zu erhalten.  

Hier spiegelt sich die gesellschaftliche Normalität in aller Deutlichkeit wieder, auch mit all ihren 
negativen Auswirkungen. Der SoVD Hamburg setzt sich massiv dafür ein, dass es so nicht bleibt 
und sich die Lebensumstände bessern. Sozialpolitik muss wieder einen viel höheren Stellenwert 
bekommen. 

Ich weiß aber auch, dass sich die Menschen im Osdorfer Born kräftig einmischen, um die Zukunft 
mit zu gestalten. Dieses bürgerschaftliche Engagement muss man sehr hoch anerkennen.  Es wir-
ken viele zusammen, die den Erfolg garantieren. Vereine und Institutionen aber auch die öffent-
liche Verwaltung. Ein breites gerade auch von der Zivilgesellschaft getragenes Engagement. 

An diesem Ort begegnen sich die Menschen unterschiedlicher Kulturen mit Respekt und Achtung. 
Das Bürgerhaus ist zurecht ein diskriminierungsfreier Ort des Zusammenlebens. Dafür sage ich 
aufrichtig meinen herzlichen Dank. Danken möchte ich auch all denjenigen, die dieses fest zu-
stande gebracht haben. Es ist ganz toll gelungen!  

Ich leite jetzt über zu unserem SoVD Chor und wünschen Ihnen gute Unterhaltung und heute 
einen Tag zum Feiern und ausgelassen sein. Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 


